
Praktische  Rechtskunde:  10er
der Willy-Brandt-Gesamtschule
besuchen das Amtsgericht
Am Dienstag erhielten die Schüler/innen des Jahrgangs 10 der
Willy-Brandt-Gesamtschule  eine  praktische  Unterweisung  in
Sachen  Strafrecht.  Die  Exkursion  fand  im  Rahmen  des
Rechtskundeunterrichts statt und wurde von Rechtsanwalt Frank
Meinefeld organisiert.

Die  Schüler  und  Schülerinnen
erhielten  an  einem  Vormittag
Einblicke in vier Verhandlungen
und waren als Zuschauer hautnah
bei  der  Zeugenvernehmung  und
Urteilsfindung  mit  von  der
Partie.  In  den  öffentlichen
Verhandlungen  des  Strafrichters
ging  es  um  recht

unterschiedliche Vorwürfe, angefangen beim Diebstahl, Fahren
ohne  Fahrerlaubnis  bis  hin  zur  Anstiftung  zum
Medikamentendiebstahl  und  Nötigung.

Die Schüler und Schülerinnen hatten dabei Gelegenheit, sowohl
das Verfahren und die daran beteiligten Personen, als auch die
relevanten juristischen Fragestellungen genau unter die Lupe
zu  nehmen.  Interessant  waren  dabei  vor  allem  die  spätere
Analyse des Urteils und der Begründung des jeweils verhängten
Strafmaßes. Dabei wurde den Schülern und Schülerinnen schnell
klar, wie schwierig es mitunter sein kann, die Glaubhaftigkeit
verschiedener  Zeugenaussagen  möglichst  objektiv  zu  bewerten
und  eine  angemessene  Strafe  zu  finden.  Es  war  ein  sehr
lehrreicher und informativer Vormittag.
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